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GEBRAUCHSINFORMATION: INFORMATION FÜR DEN ANWENDER

Mag. Gall´s Magenelixier

Auszug aus Kümmel, Bitterorangenschale, Ceylonzimtrinde, Tausendguldenkraut, Wermutkraut, 
Enzianwurzel,  Kamillenblüten, Schafgarbenkraut

Lesen Sie die gesamte Packungsbeilage sorgfältig durch, denn sie enthält wichtige 
Informationen für Sie.
Dieses Arzneimittel ist  ohne Verschreibung erhältlich. Um einen bestmöglichen Behandlungserfolg 
zu erzielen, muss Mag. Gall´s Magenelixier jedoch vorschriftsgemäß eingenommen werden.
- Heben Sie die Packungsbeilage auf. Vielleicht möchten Sie diese später nochmals lesen.
- Fragen Sie Ihren Apotheker, wenn Sie weitere Informationen oder einen Rat benötigen.
- Wenn sich Ihre Beschwerden verschlimmern, oder innerhalb von 14 Tagen keine Besserung 

eintritt, müssen Sie auf jeden Fall einen Arzt aufsuchen.
- Wenn eine der aufgeführten Nebenwirkungen Sie erheblich beeinträchtigt, oder Sie 

Nebenwirkungen bemerken, die nicht in dieser Gebrauchsinformation angegeben sind, 
informieren Sie bitte Ihren Arzt oder Apotheker.

Diese Packungsbeilage beinhaltet:
1. Was ist Mag. Gall´s Magenelixier und wofür wird es angewendet?
2. Was müssen Sie vor der Einnahme von Mag. Gall´s Magenelixier beachten?
3. Wie ist Mag. Gall´s Magenelixier einzunehmen?
4. Welche Nebenwirkungen sind möglich?
5. Wie ist Mag. Gall´s Magenelixier aufzubewahren?
6. Weitere Informationen

1. WAS IST MAG. GALL´S MAGENELIXIER UND WOFÜR WIRD ES ANGEWENDET?

Dieses Arzneimittel ist ein alkoholischer Kräuterauszug zur Behandlung von Völlegefühl und 
Verdauungsbeschwerden, sowie zur Appetitanregung. 
Das Magenelixier regt aufgrund seines Gehaltes an aromatischen Bitterstoffen die 
Magensaftproduktion an und bewirkt nach einem üppigen Essen eine raschere Verdauung. Weiters 
wirkt es krampflösend und lindernd bei Blähungen. Bei Einnahme vor einer Mahlzeit wirkt Mag. 
Gall´s Magenelixier appetitanregend.

2. WAS MÜSSEN SIE VOR DER EINNAHME  VON MAG. GALL´S MAGENELIXIER
 BEACHTEN?

Mag. Gall´s Magenelixier darf nicht eingenommen werden,

-      wenn Sie überempfindlich (allergisch) gegen die Wirkstoffe, oder einen der sonstigen 
Bestandteile sind, insbesondere bei Allergien gegen Korbblütler, Doldenblütler oder Perubalsam.  
- wenn Sie unter Magen- oder Darmgeschwüren leiden.
- während der Schwangerschaft und Stillzeit.
-     wenn Sie alkoholkrank sind. Mag. Gall´s Magenelixier enthält pro Einzeldosis (5ml)  ca. 2,29 g   

Alkohol und darf von Alkoholkranken nicht eingenommen werden.

Besondere Vorsicht bei der Einnahme von Mag. Gall´s Magenelixier ist erforderlich

Patienten mit Lebererkrankungen sollten vor Anwendung von Mag. Gall´s Magenelixier einen Arzt 
fragen. Bei Patienten mit Gallensteinen kann es durch die Anregung des Galleflusses zu Koliken 
kommen. 
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Für die Dauer der Anwendung von Mag. Gall´s Magenelixier sollte auf längere Sonnenbäder und 
intensive UV-Strahlung verzichtet werden, da eine vermehrte Lichtempfindlichkeit der Haut vorliegen 
kann.

Bei Einnahme von Mag. Gall´s Magenelixier mit anderen Arzneimitteln

Bitte informieren Sie Ihren Arzt oder Apotheker, wenn Sie andere Arzneimittel einnehmen bzw. vor 
kurzem eingenommen  haben, auch wenn es sich um nicht verschreibungspflichtige Arzneimittel 
handelt.
Es kann zu Wechselwirkungen mit Medikamenten kommen, welche die Krampfschwelle senken (z.B. 
bestimmte Mittel gegen Depressionen). 

Schwangerschaft und Stillzeit

Fragen Sie vor der Einnahme von allen Arzneimitteln Ihren Arzt oder Apotheker um Rat.
Mag. Gall´s Magenelixier darf in der Schwangerschaft und Stillzeit nicht eingenommen werden.

Verkehrstüchtigkeit und das Bedienen von Maschinen

Bei bestimmungsmäßigem Gebrauch ist keine Beeinträchtigung der Reaktionsfähigkeit und der 
Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen zu erwarten. 

Wichtige Informationen über bestimmte sonstige Bestandteile von Mag. Gall’s Magenelixier

Dieses Arzneimittel enthält 55 Vol-% Ethanol (Alkohol), dh. bis zu 2,29 g pro Dosis, entsprechend 60 
ml Bier, 25 ml Wein pro Dosis. Mag. Gall’s Magenelixier darf von Alkoholkranken nicht 
eingenommen werden. Der Alkoholgehalt ist bei Schwangeren bzw. stillenden Mütter, sowie Kindern, 
Jugendlichen und Patienten mit erhöhtem Risiko aufgrund einer Lebererkrankung oder Epilepsie zu 
berücksichtigen.

3. WIE IST MAG. GALL´S MAGENELIXIER EINZUNEHMEN?

Nehmen Sie Mag. Gall´s Magenelixier immer genau nach Anweisung  in dieser Packungsbeilage ein. 
Bitte fragen Sie bei Ihrem Arzt oder Apotheker nach, wenn Sie sich nicht ganz sicher sind. 
Falls vom Arzt nicht anders verordnet, ist die übliche Dosis für Erwachsene ab 18 Jahren:
bei Völlegefühl oder Verdauungsbeschwerden bis zu 3x täglich nach dem Essen 1Teelöffel (5ml)  in 
etwas Wasser  einnehmen. 
bei Appetitlosigkeit bis zu 3x täglich 1 Teelöffel (5ml) ca. 15 Minuten vor dem Essen einnehmen.
Dieses Arzneimittel ist nicht zur Anwendung an Kindern oder Jugendlichen unter 18 Jahren bestimmt. 
Wenn sich die Symptome verschlimmern, oder innerhalb von 14 Tagen keine Besserung eintritt, ist 
ein Arzt aufzusuchen.
Mag. Gall´s Magenelixier ist nicht zur Langzeitanwendung bestimmt und sollte nur im Bedarfsfall 
eingenommen werden.

Wenn Sie eine größere Menge von Mag. Gall´s Magenelixier eingenommen haben, als Sie sollten
kann es  zu Reizerscheinungen des Magen-Darmtraktes wie Übelkeit und Erbrechen kommen. In sehr 
hohen Dosen sind Erbrechen, Durchfälle, Harnverhaltung, Benommenheit und Krämpfe möglich.

Wenn Sie weitere Fragen zur Anwendung des Arzneimittels haben, fragen Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker

4. WELCHE NEBENWIRKUNGEN SIND MÖGLICH?

Wie alle Arzneimittel kann Mag. Gall´s Magenelixier Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei 
jedem auftreten müssen.
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Selten kann es zu allergischen Reaktionen auch der Haut, zu Magen-Darm-Beschwerden (wie 
Durchfall, Übelkeit, Krämpfe), zu Kopfschmerzen, sowie zu Juckreiz oder Herzrasen kommen.

Durch eine erhöhte Lichtempfindlichkeit der Haut kann bei intensiver Sonnenbestrahlung verstärkt 
Sonnenbrand auftreten.

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch 
für Nebenwirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angegeben sind. Sie können 
Nebenwirkungen auch direkt über das 
Bundesamt für Sicherheit im Gesundheitswesen
Traisengasse 5
1200 Wien
ÖSTERREICH
Fax: + 43 (0) 50 555 36207
Website: http://www.basg.gv.at/
anzeigen. Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu beitragen, dass mehr Informationen 
über die Sicherheit dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden.

5. WIE IST MAG. GALL´S MAGENELIXIER AUFZUBEWAHREN?

Die Flasche fest verschlossen halten.
Arzneimittel für Kinder unzugänglich aufbewahren.
Sie dürfen das Arzneimittel nach dem auf der Flasche  angegebenen Verfallsdatum (Verw bis) nicht 
mehr anwenden.  Das Verfalldatum bezieht sich auf den letzten Tag des Monats.

6. WEITERE INFORMATIONEN

Was  Mag. Gall´s Magenelixier enthält

- Die Wirkstoffe sind: 
100 g werden hergestellt aus einem alkoholischen Auszug aus Kümmel 2g, Bitterorangenschale 
0,5g, Ceylonzimtrinde 0,5g, Tausendguldenkraut 1,5g, Wermutkraut 1,5g, Enzianwurzel 1,5g, 
Kamillenblüten. 1,0g, Schafgarbe 1,5g.    

- Der sonstige  Bestandteil ist:  Ethanol (Alkohol), Gesamtalkoholgehalt  55 Vol-%

1 ml entspricht ca. 0,91 g

Wie Mag. Gall´s Magenelixier aussieht und Inhalt der Packung

Mag. Gall’s Magenelixier ist eine braune Flüssigkeit mit bitter-aromatischem Geruch in einer 
Braunglasflaschen mit  Schraubverschluss.
Eine möglicherweise vorhandene leichte Trübung bzw ein Bodensatz rührt von den in dem Präparat 
enthaltenen Pflanzenextrakten her und hat keinen Einfluss auf die Wirksamkeit.
Inhalt: 50ml, 100ml oder 150 ml

Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller

Registrierungsinhaber und Hersteller:
Stadtapotheke Judenburg, Mag. Pharm. Dr. Peter Gall  KG,

8750 Judenburg, Burggasse 32

Tel.-Nr.: 03572 82069

Fax-Nr.: 03572 82069 2
e-mail: stadtapotheke@stadtapotheke-gall.at
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Reg. Nr.: APO-5-00954

Diese Gebrauchsinformation wurde zuletzt genehmigt im 06/2014


